
Regeln für gute Tennisplätze 
 

Hier noch einmal ein paar Grundregeln, die jeder von euch beachten sollte! 
 
Auf gepflegten Tennisplätzen zu spielen, ist für jeden Tennisspieler ein Vergnügen. Deshalb solltet ihr alle die 
folgenden Hinweise beachten und somit dazu beitragen, dass unsere Plätze die ganze Saison über in einem guten 
Zustand bleiben.  
 
Die richtigen Tennisschuhe 

 
Bitte nur mit den für Sandplätze geeigneten Tennisschuhen spielen. 
Schuhe mit „Sandplatz Profil“ oder „All-Court“ sind ok. 
Wichtig ist, dass die Schuhe ein innenliegendes Profil haben.  
Noppen oder sogar Stollen auf der Sohle sind absolut verboten. 
Ein Spieler, der nicht mit den geeigneten Schuhen auf dem Platz steht, darf auf keinen 
Fall spielen. 
 
 

 
Nie auf trockenen Plätzen spielen 

 
Wann sind die Plätze trocken? 
Wenn es staubt und die weißen Tennissocken rot werden. 
Der Sand sollte immer eine dunkle Farbe haben. 
Je nach Temperatur bitte zu Beginn, nach einem Match und falls erforderlich auch 
während des Spiels wässern.  
Beim Spielen auf zu trockenen Plätzen löst sich das Material vom Boden. Es kommt 
keine Bindung mehr zustande und kurze Zeit später haben wir in einen Sandkasten.  

Zum Wässern kann der Schlauch oder auch die automatische Bewässerung verwendet werden.  
Bei der automatischen Bewässerung die Schaltuhr auf max. eine ¼ Umdrehung und kontrollieren, dass sich keine 
Pfützen bilden. Sollte das passieren, die Schaltuhr auf Stellung 0 zurückdrehen. Damit wird die Bewässerung 
abgebrochen. 
 
Nie auf zu nassen Plätzen spielen 

 
Wann sind die Plätze zu nass? 
Wenn sich Pfützen auf dem Platz gebildet haben oder wenn Fußabdrücke hinterlassen 
werden. 
Es darf auf keinen Fall auf zu nassen Plätzen gespielt werden! 
Nach einem Regenguss niemals versuchen, Wasserpfützen mit dem Schleppnetz zu 
beseitigen. 
Dadurch wird die obere Sandschicht mit weggezogen und es entstehen Vertiefungen. 
Auch nicht mit einem Schwamm versuchen das Wasser aufzusaugen.  
Dabei wird sehr viel Sand mit aufgesogen.  
Also bitte abwarten, bis die Pfützen verschwunden sind. Geduld 

 
Löcher immer sofort schließen 

 

Beim Spielen kommt es immer wieder vor, dass Löcher und Unebenheiten entstehen. 
Bitte tretet die Löcher sofort zu. 
Würde man nur mit dem Schleppnetz abziehen, wäre das ausgetretene Material verteilt, 
aber das Loch bleibt. 
Der Einsatz eines Scharrierholzes ist häufig nicht nötig und bedarf etwas Erfahrung! 
Falls ihr einige Löcher dennoch damit zuschieben wollt, achtet bitte darauf, dass festes 

Material nicht abgekratzt wird. 
Es darf lediglich lockeres Material in die Löcher geschoben werden. Sollte die (schwarze) Schlacke zum Vorschein  
kommen, müsst Ihr das Spielen sofort einstellen und den Vorstand informieren. 
Gleiches gilt für den Fall, dass die Linien unterspült, hochstehen oder ausgerissen worden sind. 
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Die Plätze richtig abziehen 

 

Wichtig ist, dass der Tennisplatz nach dem Spielen komplett (bis zum 
Rand) abgezogen wird und nicht nur in dem Bereich, in dem gespielt 
wurde. Andernfalls bleiben Unebenheiten zurück und Unkraut (Moos) 
kann sich ausbreiten. Wenn der Platz so großzügig, wie im Bild abgezogen 
wird, ist gewährleistet, dass man fast an der Grundlinie  
(und nicht an der T-Linie) endet. Hierdurch wird eine gleichmäßige 
Verteilung des Materials gewährleistet, und einer Muldenbildung im 

Grundlinienbereich vorgebeugt. Bitte macht euch dieses Vorgehen beim Abziehen zu Eigen. 
Sollten sich im Schleppnetz Äste, Laub oder andere Fremdkörper befinden müsst ihr das entfernen. 
Denn nur wenn das Schleppnetz komplett (auch der Balken) aufliegt, bekommt man eine glatte, saubere 
Platzoberfläche. Das Fegen der Linien nach dem Spiel ist nicht zwingend erforderlich. Spieler, die vor Spielbeginn 
saubere Linien haben möchten, sollen die bitte selbst fegen. Dabei den Besen nicht zu fest aufdrücken!  
 
Immer sauber halten 

 
Laub und Äste gehören auf keinen Tennisplatz.  
Das Laub vermischt sich mit dem Ziegelmehl und der Platz erhält seine gewünschte 
Festigkeit nicht.  
Also wenn etwas auf dem Platz liegt, was kein Sand ist, bitte aufheben und entsorgen 
 
 

 
Bei Fragen könnte ihr mich gerne ansprechen 
 
Jörg Guse 
Vorstand Vereinsanlage 
 


